
Salis-Seewis, Johann Gaudenz von: Ich saß im dunkeln Buchenhain (1798)

1 Ich saß im dunkeln Buchenhain

2 Bei ihr auf weichem Moos,

3 Im trüben blassen Mondenschein,

4 Gelehnt auf ihren Schoß.

5 Ich spielte mit dem blauen Band

6 An ihrer weißen Brust;

7 Und bebte, bei dem Druck der Hand,

8 Im Schauer süßer Lust.

9 Ich hört' und sah nur sie allein;

10 Nicht Nachtigallgesang,

11 Nicht Abendrot, nicht Mondenschein,

12 Mir schlug das Herz so bang.

13 Fest hing mein Blick an ihrem Blick,

14 Mein Mund an ihrem Mund:

15 Nur unser Engel sah das Glück

16 Und segnete den Bund.
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